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Bildsymbole:

Fisch

· symbolisiert Christus

· YC (Ichthys-Fisch)

· "Jesus Christus Gottes Sohn Erlöser"

· Aksrostichon

Lamm

1. symbolisiert Christus

2. Opfertier

Pfau

· symbolisiert ewiges Leben

· Das Rad des Pfau vergeht, der Pfau verliert seine Federn. Doch im nächsten Jahr wächst ihm wieder sein prächtiges Federkleid. Dadurch ist er das Symbol für neues Leben im Sinne des Frühlings, das Leben im Jenseits.

Delfin mit Anker

· Anker symbolisiert Glaube, Liebe Hoffnung

· Delfin symbolisiert den Retter

· „Christus als Retter“

· Der Delfin war von alters her sehr bewundert, weil er oft Menschen rettete und sehr zutraulich ist.

Anker erweitert mit Kreuzsymbol, Fischen und Ölzweig
· Ölzweig symbolisiert den Friede

Oranten

· Römer oder Römerin in römischer Tracht. Die Person hält die Hände nach oben. Diese Handhaltung ist die Geste für Beten.

· symbolisiert den gläubigen Christen

Jugendlicher Römer in kurzem römischen Gewand, trägt auf den Schultern ein Lamm 

· "Der gute Hirte"

· symbolisiert Christus

· Erste figurale Darstellung

Buchstaben- und Wortsymbole:

 

· Das Alpha und das Omega

· Anfang und Ende



· chi und rho

· „CHRISTOS“

· bzw. IC
· „Jesus Christus“ 

· IHC

· „Ihesus Christus“

· im Text

· ihs 

· „Ihesus“

· kommt später

· INRI

· "Jesus Nazarenus Rex Judaeorum"

· kommt in dieser Zeit überhaupt nicht vor

� Anfangsbuchstaben von Worten ergeben einen neuen Begriff
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